
Lele SaaMach mit!
Gefühle raten . . . 

Was brauchst du?
 Papier (A4)
 Papier (A3 oder größer)
 Bleistifte, Filzstifte oder Buntstifte
 Schere
 Klebeband oder Kleber

Wie gehst du vor?
 Falte ein Blatt Papier (Format A4) dreimal und 

schneide es entlang der Falzlinien. So entstehen  
acht kleine Rechtecke. 
 Zeichne auf die Rechtecke unterschiedliche Augen­

paare und Münder. Du kannst dich dabei an den hier 
gezeigten Beispielen orientieren oder völlig neue 
Augen- und Mundformen kreieren. Schau einfach  
in den Spiegel und lass dich inspirieren. 
 Füge deine Zeichnungen zu Gesichtern zusammen 

und klebe diese auf das größere Stück Papier. 
 Lade deine Freundinnen und Freunde oder deine 

Familie ein, in Ruhe zu überlegen, welche Gefühle in 
den einzelnen Gesichtern dargestellt sein könnten. 
 Bitte sie anschließend, das zum jeweiligen Gesichts­

ausdruck passende Eigenschaftswort – z. B. ängst­
lich, überrascht, verärgert – laut auszusprechen.

Join in!
Guess the emotions. . .

What do you need?
 Paper (A4)
 Paper (A3 or bigger)
 Pencils, felt-tip pens or crayons
 Scissors
 Sticky tape or glue

What do you have to do?
 Fold a sheet of paper (A4 size) three times. Unfold 

the paper and cut along the fold lines. You will end  
up with eight small rectangles. 
 Draw different pairs of eyes and mouths on the  

rectangles. You can copy the examples shown here  
or design your own eyes and mouths. Try looking  
in the mirror if you need some inspiration. 
 Pair up eyes and mouths to create faces. Stick your 

faces onto the bigger piece of paper. 
 Ask your friends and family to think about which 

emotions are being expressed on the faces. 
 Then ask them to say aloud the word that best  

describes each emotion– for example, afraid, sur­
prised, angry.



Anca Trif

Im Schwimmbad

Es ist ein heißer Sommertag. Viele Menschen verbringen 
den Tag im Bad. Wer ist hier gerade . . .

. . . glücklich?

. . . verliebt?

. . . mutig?

. . . ängstlich?

. . . wütend?

. . . traurig?

At the pool

It’s a warm summer’s day. Lots of people are spending 
their day by the pool. Can you spot who is. . .

. . .happy?

. . .in love?

. . .courageous?

. . .afraid?

. . .angry?

. . .sad?



Joanne Liu

Gedankenspiele
Welche Gefühle kennst du?
Welche hast du selbst schon gespürt?

 angeekelt
 ängstlich
 beschämt 
 geborgen
 glücklich
 gestresst 
 mutig
 neidisch

 schüchtern
 schuldig
 stolz
 traurig
 überrascht
 verärgert
 verliebt
 wütend

Quelle: Emotionskartenset „Wie fühlst du dich?“,

papperlapapp.co.at/emotionskarten

Brainteasers
Which emotions do you know? 
Have you felt some of them before?

 disgusted
 afraid
 ashamed 
 safe
 happy
 stressed out 
 courageous
 envious

 shy
 guilty
 proud
 sad
 surprised
 angry
 in love
 furious

Source: “How are you feeling?” emotion card set,

papperlapapp.co.at/emotionskarten
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Warum Vorlesen so wichtig ist.

Lesekompetenz ist ein elementarer Schlüssel zur Welt.

Kinder erwerben diese wichtige Fähigkeit rascher, wenn 

sie früh mit verschriftlichten Geschichten in Kontakt 

kommen. Dem Vorlesen kommt also eine besondere 

Bedeutung zu: Kinder, denen von klein auf regelmäßig 

vorgelesen wird, verfügen später über einen größeren 

Wortschatz, sind sozial kompetenter und in der Schule 

erfolgreicher.

Das gilt für alle Kinder in gleichem Maße. Kinder 

mit Migrationshintergrund sind zudem vor die Aufgabe 

gestellt, sich die Sprache ihrer neuen Umgebung anzu-

eignen. Diese erlernen sie wissenschaftlichen Studien 

zufolge umso leichter, je sicherer ihr Umgang mit der 

Erstsprache ist. 

Papperlapapp möchte einen Beitrag leisten zur  

frühen sprachlichen Förderung in der jeweiligen Erst

sprache und gleichzeitig in der Bildungssprache Deutsch.
	Deshalb erscheint Papperlapapp jeweils in Deutsch  

und einer im deutschsprachigen Raum stark vertretenen 

Migrationssprache.

	Die Hefte eignen sich nicht nur als private Lektüre, 

sondern auch als Praxismaterial für Kindergärten und 

Volksschulen.

	Im Idealfall lernen die Kinder die Vorlese-Geschichten 

in ihrer Erstsprache zu Hause kennen und bringen sich 

selbstbewusster und aktiver ein, wenn die Geschichten 

in Kindergarten oder Volksschule nochmals auf Deutsch 

gelesen oder vorgelesen werden.

	So erlernen die Kinder auf unterhaltsame Weise die 

Bildungssprache Deutsch.

Papperlapapp Nr. 29 ist in folgenden 11 Sprachkombi

nationen erhältlich:* 

Deutsch/Albanisch, Deutsch/Arabisch, Deutsch/Bos­

nisch-Kroatisch-Serbisch, Deutsch/Englisch, Deutsch/

Farsi, Deutsch/Französisch, Deutsch/Polnisch, Deutsch/

Rumänisch, Deutsch/Tschetschenisch, Deutsch/Tür­

kisch, Deutsch/Ukrainisch

* papperlapapp.co.at/shop
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Florine Glück

Ich, wenn ich glücklich bin . . . Why reading aloud is so important.

Being a competent reader is a fundamental life skill.  

It unlocks the world around us. Children acquire this  

vital skill more quickly when they come into contact  

with written stories at an early age. That is why reading 

aloud to them is so important. Children who are read  

to regularly from an early age have a larger vocabulary 

and better social skills when they are older, and they  

also tend to do better in school.

This applies to all children equally. Children from  

a migrant background face the additional challenge  

of acquiring the language of their new home country.  

Scientific studies have shown that the more confident 

these children feel with their own first language, the  

easier they will find learning a second one.

Papperlapapp endeavours to support early language 

development in the children’s first language, together with 

increased competence in German as a second language.

	That’s why Papperlapapp is published both in German 

and in one of the immigrant languages commonly spoken 

in German-speaking countries.

	The magazines are suitable both for reading at home 

and as practice materials for nurseries and primary 

schools.

	Ideally, children will be introduced to the read-aloud 

stories in their first language at home and will then be 

able to participate more actively and more confidently 

when they read or listen to the stories again in German, 

either at nursery or at school.

	This helps children learn German as a second language 

in a fun, entertaining way.

Papperlapapp No. 29 is available in these 11 language 

combinations:*

German/Albanian, German/Arabic, German/Bosnian- 

Croatian-Serbian, German/Chechen, German/English, 

German/Farsi, German/French, German/Polish, Ger­

man/Romanian, German/Turkish, German/Ukrainian

* papperlapapp.co.at/shop

This is me when I’m happy. . .




